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o. in der Fortbildungsschule im Winter 1 Stunde am Deutsch-Unterricht.'
So verordnet den 8. April 1919. —
— Tie Zofinger Lehrerschaft hat beschlossen, auf die Ausführung

der diesjährigen Schulausflüge zu verzichten. Die daherigen Beiträge werden
für die Unterstützung der Wassergeschâdigten verwendet werden.

Art. Der .Kath. Schweiz. Studentenverein" verzichtet aus sein Jahres-
fest in Altdorf und sandte dafür 1VV9 Fr. dem Bundesrate zu Handen der
Wasserbeschüdigten. Verdient hohe Anerkennung!

— Am Katholikentage am Martinstag dieses Jahres wird auch ein Vor-
trag gehalten über die Fürsorge für die schulentlassene Jugend.

Briefkasten dey Redaktion.
1. Eingegangen sind: n. Der Wariannhilt-Katender; zu beziehen durch:

Vertretung der Mariannhiller Mission in Attinghausen, Uri.
d. Jahresbericht der Privat- Lehr- und Erziehungsanstalt Kollegium S.
Bernard! des Zisterzienser-Stiftes Wettingen-Mehrerau bei Bregenz. Der
letztere enthält eine Arbeit von U. Edmund Frey, betitelt: .Friedrich von
Schillers Wallenstein auf der Schulbühne".
o. Jahresbericht über die kantonalen Anstalten für taubstumme und
schwachsinnige Kinder in Hohenrain mit einer Arbeit von Oberlehrer I.
Noos, betitelt: .Tie Ausscheidung von Kindern au« der Volksschule! ihre
Jntelligenzprüfung zwecks entsprechender Anstaltsversorgung',
ct. Jahresbericht über das Töchternpensionat und Lehrerinnen-Seminar
Theresianum in Jngenbohl.

2. Dr. H. Es geht da eben, wie mit der Blume: Heute vor dem Busen,
morgen vor dem Besen.

3. K. U. Wozu Aufregung? Der Mensch ist ja eine Uhr, wo der Zeiger
bald steht auf eins und bald auf kein«.

4. Zt. G. In solcher Seele, würde Abraham a Sancta Clara sagen, wohnt
nicht Pachomius, sondern Aauchomius. Daruni machen lassen!

5. In nächster Nummer beginnt eine größere zeitgemäße Arbeit, betitelt:
.Ein freie« Wort über die Churer Pädagogik'.

Xnsdenpensionat
pwk. Hr. Augustin, l.ugsno.

8t»»tltvl> unterstützte und I»v»uksl«Iit>xtv I.elir- ZZtZ«InuKs-
»ustult Lttr ni««I«rne 8pr»etien. Unteiriokt i» allen tZxmnasialkäekern.
Vnrdsreitunx auf bnlisrs scdnlsn. Uäbrend «Isa Hommvra: ttaldtaxsetinko in
Hont, tliizraili» slälll) K. il. älsei). Mos^eüte 2» Diensten. 115 sll 49.186)
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loologisllies piäpgiswiium karau
A'Kstvrltrnimvii.

^oìliLi8edk — MMUmtik vimilikudaiillliiN
smptislilt sieli ?.um àstoplen von Vögeln unö 8îlugeìisren. Neptilien u. ^isclisn. —
Aum ^otsrti^en von 8I(«Istt«n, 8itU8Vl8cesUM8-^Ivrven-Injektions- u. Vosi-08>on8-psilps5slon

uncl 8iw8tsock«npeSpsrsten.

Kiokerunx gunner lnologisolier (lrup>>en vo» Vögeln. Lüugetision, lts>öilisn.
^mpkidien, ^iselien, Insekten usw. — k,igtsrung ganner Lckulsaniinlungen.

Ho»t«nv«r»»svlilag xrati«, — I'uelnniinniseke Auskunft su joàer Xelt gràtis.

àn verlange Fponialpreislistsn. k/agerlistsn. — /ìuk Verlangen bssuol>s Leliulsn
VrUkIing un6 llerbst siersönlieli. ülux l>i«l»olll^ ?rä>>ar»tor.

Vas ^ârmiàlKvsàM I
8. Keni-Kvller, lîofzcksck I
maekt guk 6ss vom Ijnclensevvei-Keliisveiein Iiei- W
»U8gegedene 8elir sek»ne unil Mr^vkul/wvâv »u«8«r- W
orâvntìîà FvviFNvt« LII6 III W

à kvà8«L «ll<I klmiii I
»usinei I<8»m. (t^i <>88tZ I 92/130 em. k'ui'I»!^.) I0 t!Î8 W
W'i». S SS inkl. Veipnckunz». — ^ul >Vun8eIi I'iin- M
8iclit88enâun^>. ll 2786 M

I.olliinitlil. ^n8eìmminK«màriiììion W
— Katslnge AintÌ8 uni! lrgnko. — W

u.^LsserkeUotnslâ
Lchlo)5^j5eèè

îL.

<vr.^ Tftàlzenmann

vdeà Ktaaä s., ^oâsn-
ses mit Ssnätorium tlll'
hiei'venlcl'snlcv. ^nàlt t.
tzS3amt6» ^a336rkvil-

Iledun^-I'ksi'apis,
l'vrrainkursll^ust-
unà Lollnonbàâsr.

ZiKUUlllvlWIi
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Tffene "Drimarlehrerstelle.

Infolge Demission aus Altersrückstchten ist an hiest-
ger Knaben-Brimarschute auf Beginn des nächsten Win»
terfemesters eine Lehrstelle neu zu besehen. Me jährliche
Besoldung beträgt Ar. 2050.

Anmeldungen in Begleit von Ausweisen über Stu»
diengang und allfällige bisherige Lehrtätigkeit stnd bis
zum 26. Juli nächsthin an den Brästdenten der Schul-
Kommisston, Kerrn Werhörrichter B- Waumgartner, zu
richten.

Kham, den 6. Juli 1910.

(?â ness) Aie Kinwohnerratskanztei.
ventit. Lodulbsbördon and »sbrsrn smpksblsiok meinen ssitdabren bestbsvàbrtsn

Lsrn8tein-8lZku1tà11a.ek
gestrivbono latsln sind in 24 stunden xsbrauokskertix.

per Xx. ?r. 8. grössere Quantums bedeutend biUixvr.
40 blan verlanxe Prospekts un<i Zeugnisse. (O 398 (j)

Um meinen »aok in der Aanssn Lobvvsis sinsukülirsn, bin iob bereit, àis
Arbeiten ebne «eitere Lpesen à ?r. 2.59 per m^ und 19 Uts. per I. m. àis rot«
I.inis »ussukllbrsu mit 2-jnbriZsr sobriktlivber garantis.

Islepbon. kmollt llisteli, àlâlkrmeistkr, vlten.

Um meine Ha5c!ima5ckmen à 21 fs.
mit einem Loblaxe übern» sinsukübren, babe iob miok sntsobiosssn. dieselben
su obixem billigen preise obns blavdnabms sur Probe sn senden! «ein «ank-
svsnxl «redit S Nannt! vurob Lsikensrsparnis verdient sieb die àlasebins
in kurzer Asit und xreikt die VViisoks niobt im ZerinKisteo an. »siebte bland-
kabunx! »eistet mvbr und ist dauerbakter xvis sine Nasobin« ?.u 79 «r!
lausende ánerbennuoxen! vis àlasobino ist aus Uols niobt aus »leob und ist
uovsrvüstlivb! grösste ^rbsitsorlsioktsrunZ und geldsrsparnis. Lobrsiben Lie
»okort an <Z««I»eI, Vornacbvrstrasso 274,
(U 7229 2) 282 postkaeb pil. 18.

Vertreter aucb su xslsxsutliobsm Verbaut überall xesuobt! Lei »s-
Stellung stets nSobste Kisendaknstation anheben!

von «erre» «»«exen, ».j...«.,,,.,.die »lusibunterriokt erteilen, empkebls ^ V V V S » «» I» Z ^ » î» ^ "
meine ^usvabl in erprobten «lavier- u. < e? l. I I ^Violiosobuleo, Ltüdsn, pjnxerübuogen,
Isiokte» Vortragsstlloben u. and. Unter- ^

riobtsverben, ebenso meine ^usvabl in s!°s^rn «illia kckinell und sltÜN
Nänusr- u. «em. t'dorlisdero und in Uu- "e>ern vlMg, ,^neu UNV )lrvn
moristik». (92) ^ Köerte S- Wickenöach.
ll»n« ^4 tttt, »ebrer 2ux
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